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Etwas mehr Dampff

tritt der Reichstag wieder zuſammen Bis jetztt nichts daß er in Bälde mit einer Vorlage be
Leffend die Reform des Strafprozeſſes befaßt werden wird
di Kommiſſion hat ihre Arbeiten längſt beendet und das
Ergebnis in zwei Bänden der Oeffentlichkeit übergeben
Se Kritik die man während des Ganges der Beratungen
fürchtete da man das Geheimnis der Verhandlungen bis
uleht auf das ängſtlichſte wahrte hat geſprochen und im

Zanzen nicht gerade viel an dem Werke gelobt Anfangs
hieß es die Regierungen würden auf Grund der Ver
handlungen bald möglichſt einen Gefetzentwurf aufſtellen
laſſen und dem Reichstage vorlegen Dann traten im
Dezember v J Vertreter der Juſtizverwaltungen der
rößeren Bundesſtaaten in Berlin zuſammen um über die

Grundzüge des Entwurfes zu beraten Wie nach Abſchluß
dieſer Verhandlungen verlautete hat man ſchon bei dieſen
erhebliche Teile der Kommiſſionsarbeit über Bord ge
worfen Aber man zeigte ſich ſehr zuverſichtlich bezüglich
der Ausarbeitung des Geſetzentwurfes ſprach man doch
ogar davon ihn dem Reichstage noch in der laufenden

Seſſion und zwar vor der Sommervertagung zugehen zu
ſaſſen Das iſt nicht geſchehen im Gegenteil iſt es von der
ganzen Frage wieder ſtill geworden Es macht den Ein
druc als ſei die Strafprözeßreform auf den toten Punkt
gekommen und vor der Hand von einer Vefaſſung der
geſetzgeberiſchen Körperſchaften mit dieſer Materie nicht die
Redet die geltende Strafprozeßordnung iſt nach allgemeiner

Anſicht von den großen Reichsjuſtizgeſetzen der 70er Jahre
das am wenigſten gelungene Sie zeigt an allen Ecken und
Enden die Zeichen des Kompromiſſes Der Reichstag hätte
damals ein ganz erträgliches Werk zuſtande gebracht aber
die Regierung hemmte jeden großen reformeriſchen Zug
Politiſche und finanzielle Rückſichten mußten ſtets den Aus
Alag geben und das Ende war ein Verfahren mit dem

das Volk von Anfang an unzufrieden war Schon bald
nach dem Jnkrafttreten des Werkes wurde im Reichstage

namentlich von der Linken beſonders von den e
Philipps Lenzmann Munckel wiederholt auf die chwächen
des Geſetzes hingewieſen und eine Reform verlangt Der
Reichstag konnte ſich den Wünſchen der r auf die
Dauer nicht verſchließen und trat dieſer Forderung bei Auch
die Regierung erklärte ſich 1894 bereit eine Vorlage zu
machen aber ernſtlich iſt die Angelegenheit noch immer nicht
von der Stelle gerückt

Die jetzige Zeit iſt einer durchgreifenden Reform des
Straſverfahrens nicht ſonderlich günſtig weil bei jeder Be
ratung von der Regierung und der reaktionären Mehrheit
des Reichstags Dinge in den Vordergrund geſchoben werden
die mit der Reform wenig zu tun haben Statt rückhaltslos
zu fragen In welcher Weiſe erhalten wir am beſten ein
Strafverfahren das beim Volke das notwendige Anſehen
und die Anerkennung eines Wirkens im Sinne der Gerechtig
keit finden wird fragt man ſtets in erſter Linie Wird dieſer
Vorſchlag auch nicht allzuviel Koſten verurſachen oder wird
man bei der Durchführung jenes Vorſchlages genügend
Handhaben gegen die böſen politiſchen Delinquenten be
halten Dabei handelt es ſich bei den Koſten allenfalls um
einige Hunderttauſende während man ohne große Schwierig
keiten auf eine einzelne Militär oder Marineforderung viele
Millionen hergibt
Dazu kommt daß die Anſichten über die Reform ſich je

länger je mehr nicht klären ſondern verwirren Das haben
die Verhandlungen der Strafprozeßkommiſſion bewieſen
Neuerlich haben Vorſchläge des Oberbürgermeiſters Adickes
großes Aufſehen erregt Auch darüber gehen die Meinungen
weit auseinander Will man warten bis eine allgemeine
Einigung nach allen Seiten eingetreten iſt ſo wird man
noch recht lange warten müſſen Deshalb ſcheint es geboten
wenn die verheißene umfaſſende Vorlage nicht bald kommt
wenigſtens die praktiſch wichtigſten und dringendſten Reformen
Asbald zu verlangen Dahin gehört in erſter Linie die
Enführung einer Berufungsinſtanz für die Urteile der
Strafkammer Wie ſelbſt die Gegner der Berufung e
ehnt ſich das Volk nach einem ſolchen Rechtsmittel Inſofern
würde alſo das Vertrauen zur Rechtspflege durch die Ein
ührung der Bernfung wachſen Aber wir verſprechen unsm von dieſer Maßregel Gutes Brauchen wir doch

u

ſtrafprozeß mit der Berufung gemacht hat Der jetzige
Anſtand der in größeren Strafſachen jede Nachprüfung in
atſächlicher Hinſicht ausſchließt iſt für die lediglich aus

rufsrichtern zuſammengeſetzten Gerichtshöfe unhaltbar und
piprt zur größten Unzufriedenheit des Volkes mit der Rechts
n ege Es wird daher Sache des Reichstags ſein energiſch
ſprechen Etwas mehr Dampf Herr Staatsfekret r

Deutſches Keich
J Gof und Perſonalugachrichten

de ſ e vom deutſchen Kaiſer an den Großherzog von
drane anläßlich der Geburt des Erbprinzen geſandte Tele
vünſch lautet folgendermaßen Hurral Jige Glück
kleine va Gott ſegne Kind und Mutter Der große LWoog Es lebe der kleine Erb h bin

z Es lebe der kleine roßherzo nnatürlich Pate Wilhelm e o
Der Ka ronprinz nahm Freitag vormittag in Potsdameher Oberpräſtdialſihung teil

Tr Der Kronprinz iſt geſtern abend 11 Uhr nachrün an zur Jagd abgereiſt Der Kronprinz wird im Alm

die Erfahrungen hinzuweiſen die man im Militär

Vierzigſter Jahrgaug

eeeaeea 2a d Saale Montag den 12 Nobembe

tal neben dem Gebiete des Herzogs von Cumberland der
Gemsjagd obliegen und beim Baron Hering Quartier nehmen

Der Großherzog von Sachſen Weimar wird am
21 d Mis auf ſeiner Gutsherxrſchaft Heinrichsan in Schleſien
Kintreffen um zu jagen Der König von Sachſen und dem
Vernehmen nach auch Prinz Eitel Friedrich von Preußen
werden u a des Großherzogs Jagdgäſte ſein Von Heinrichsau
Koſt ſich der Großherzog nach ſeiner Herrſchaft Racot bei

Der Großherzog von Mecklenburg Schwerin
begibt ſich am 12 d Mts nach Neudeck in Schieſien um dort
an Haſenjagden teilzunehmen Am 14 d Mts trifft er gleich
zeitig mit ſeiner Gemahlin auf Schloß Primkenan zum
Jagdbeſuch beim Herzog Ernſt Günter zu Schleswig
Holſtein ein Von dort aus reiſen die Herrſchaften am
16 d Mts nach Weißwaſſer zum Jagdbeſuch beim Fürſten
Reuß Am 19 d Mts trifft das Herzogspaar zum Winteraufenthalt in Schwerin ein Herzogsp

Der Miniſter des Jnnern v Bethmann Hollweg
hat am Donnerstag Herrn v Podbielski auf Dalmin einen
Beſuch abgeſtattet

Wie die Wiener N Fr meldet begibt ſich der Bot
ſchafter v Szögyeny am Dienstag nach Berlin um dort
mit dem Miniſter des Aeußeren Freiherrn v Aebrenthal zu
ſammenzutreffen

Kaiſer Wilhelm
Geſtern vormittag fand in Poisdam in Gegenwart des

Kaiſers die Vereidigung der Rekruten der Potsdamer
Garniſon ſtatt Anweſend waren ferner die Kaiſerin der Kron
prinz und die Kronprinzeſſin die Prinzen Joachim und Oskar
die Prinzeſſin Viktoria Luiſe und die Prinzeſſin Eitel Friedrich
ſowie die Generalität und mehrere fremdherrliche Offigiere
Prinz Eitel Friedrich kommandierte die Fahnenkompagn e Nach
dem die Geiſtlichen beider Konfeſſionen Anſprachen gehalten
hatten erfolgte die Vereidigung der Truppen worauf der
Kaiſer eine Anſprache hielt Generalmajor v Weſlern
hagen brachte ſodann ein dreifaches Hoch auf den Kaiſer aus
und die Muſik ſpielte die Nationalhymne Nach der Vereidigung
begab ſich der Kalſer zum Frühſtück nach dem Offizierkaſino des
1 Garde Regiments zu Fuß und kehrte ſpäter nach dem Neuen
Palais zurück

Am Abend 9 Uhr 40 Minuten traten der Kaiſer und die
Kaiferin mittels Sonderzuges die Reiſe nach München an

Die Stadt München hat zu dem heute ſtattfindenden
Empfange des Kaiſers und der Kalſerin ein prächtiges Feſt

an angelegt Jn allen Straßen die der Kaiſer berührt
icht man Flaggen Girlanden Kränze und Embleme Alle

ſtädtiſchen Plätze und Gebände und faſt alle Privathänſer zeigen
einen hervorragend künſtleriſchen Schmuck Der ganze Bahnhof
iſt umgeben von Flaggenmaſten von denen freiſchwebende Kränze
mit Wimpeln in den deutſchen und bayeriſchen Farben herab
ſchweben Beſonders reich geſchmückt iſt der Weg von der
Reſidenz zur Kohleninſel wo am Dienstag in Gegenwart des
Kaiſerpaares und des Prinzregenten die Grundſteinlegung
des Dentſchen Muſenms erfolgt

Grundſteinlegnng des dentſchen Muſenms
Jn dem prächtigen alten Rathansſaale in München fand

geſtern abend eingeladen durch die Stadt München eine glän
zende Verſammlung nach dem anläßlich der Grundſteinlegung
des Deutſchen Muſeums veranſtalteten Feſtmahl ſtatt
Der Protektor des Deutſchen Muſeums Prinz Ludwig von
Bayern alle bekannten Männer der Wiſſenſchaft und Technik
die dem Vorſtande des Muſeums angehören Vertreter der
Reichsbehörden und der Bundesſtaaten alle bayeriſchen Staats
miniſter Vertreter aller Behörden Münchens und ausländiſche
Gäſte hatten ſich eingefunden Den erſten Trinkſpruch brachte
Staatsſekretär Graf Poſadowsky ans Er wies darauf hin
daß der Anlaß der die Verſammlung in München zuſammen
führte ein bochmoderner ſei denn dieſe Betätigung der an
gewandten Wiſſenſchaft und dieſe Fortſchritte der Technik ſeien
vorzugsweiſe Erzeugniſſe der neueren Zeit Ueber die Grenzen
Bayerns hinaus werde die Gründung des Deutſchen Muſeums
mit hoher Freude begrüßt Jn München fänden Wiſſenſchaftund Kunſt Licht und Luft zu freier Geſtaltung wie unter allen
bayeriſchen Königen ſo auch unter dem Prinzregenten Nur
wenigen Menſchen ſei bis in das hohe Alter hinein eine ſolche
Lebenskraft beſchieden wie dem Regenten ie viel danke ihm
München was ſei er dem Staate Vayern was anch in ſchwie
rigen Zeiten dem geſamten deutſchen Vaterlande geweſen
Poſabowsky ſchloß mit einem Hoch auf den Prinzregenten

Prinz Ludwig führte dann aus daß ſeit Jahren der Ge
danke beſtanden habe ein Muſenm der Technik zu gründen das
jenen anderer Staaten ebenbürtig ſei Der Plan ſei dank der
Unterſtützung einer Zahl Jnduſtrieller dank der För
derung der Stadt München durch den bayeriſchen Staat und
nicht zuletzt durch das ganze Deutſche Reich gelungen Der
Prinz gedachte daun des hohen Verſtändniſſes das der Kaiſer
der Technik entgegenbriuge insbeſondere dem Kriegsſchiffban
und der Ausrüſtung der Armee Alle dankten dem Kalſer daß
es n möglich war den Frieden zu wahren und deutſche Macht
auf Land und See auf der Höhe zu halten die eben für die
Wahrnng des Friedens unbedingt nötig ſeien Mit warmen
Worten gedachte er der erheblichen Förderung der Jntereſſen
des Deutſchen Muſeums durch den Katſer dem ſein Hoch galt
Kräftig erklang das Lied Deulſchland Deutſchland über alles

den Prinzen Ludwig der Oberbürgermeiſter Dr v Borſcht

auf die Stadt München
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was dieſen vornehmlich belaſtet So ha HerrBaſſermann in Wiesbaden die alen 8
Deutſchlands gerade an den Punkten getadelt wo ſie Lob ver
dient nämlich in ihren Bemühungen ein vernünftiges freund
ſchaftliches Verhältnis zu England aufrechtzuerhalten Wenn
er es bei dieſer Gelegenheit dem deutſchen Kaiſer als ein he
ſonderes politiſches Vergehen anrechnet daß er kürzüch einen
deutſchen Generaladintanten nach England geſchickt habe um
einem engliſchen Herzog einen Ehrenſäbel zu überreichen 7
muß mon wirklich ſagen wenn wir weiter keine Schmerzen
hätten ein ſolcher Ehrenſäbel für den Herrn Baſſermann
nach ſeiner eigenen Aeußerung jedes Verſtändnis feblt braucht
uns den Schlaf unſerer Nächte nicht zu rauben Das ſind
Kammerjunkererwägungen die einen Politiker nur lächerlich
machen können Herr Baſſermann und Genoſſen die heute ſo
beweglich über die Jſolierung Deutſchlands in der auswärtigen
Politik Klage führen follten einmal darüber nachdenken wie
viel ſie ſelbſt dazu beigetragen haben durch ihre Neigung zum
Säbelraſſeln wie durch ihre zollpolitiſche Abſchließungspolitit
jenen Zuſtand herbelzuführen den ſie heute gern auf das
Konto des Kalſers ſetzen möchten

Die Vaſſermannſche Kritik der auswärtigen Politik des
Reiches gleicht gar ſehr der Kritik die ſeine nationalliberalen

Parteifreunde gegenwärtig an der Haltung des Großherzogs
von Heſfen anläßlich der BVeſtätſgung des Sozialdemokraten
Eißnert zum Beigeordneten von Offenbach üben Man muß
den Bericht über die in Darmſtadt am 4 November abgehaltene
Verſammlung der nationalliberalen Landespartei Heſſens leſen
um die Urſachen dieſes Männerſtolzes vor Königsthronen richtig
würdigen zu lernen

Eine demokratiſche Oppoſition gegen abſolutiſtiſche Velleitäten
ſo meint Dr Barth zum Schluß ſollte ſich deshalb ſtets hüten
mit der Fronde der ſogenannten Königstreuen irgendetwas ge
mein zu haben Bei einer gemeinſamen Jagd auf Hochwild
würde die Demokratie immer die Geprellte ſein und nur den
reaktionären Jägern das Wild zujagen Eine demokratiſche
Oppoſition gegen das perfönliche Regiment iſt heute im Reich
und in Preußen gewiß angezeigt aber ſie muß ſich vornehmlich
richten gegen jene Entourage des Throues die die monarchiſche
Gewalt geſchäftsmäßig für reaktionäre Jntereſſen ſowie für die
Aufrechterhaltung alter Privilegien auszubenten ſucht und dabei
gelegentlich auch nicht vor Drohnngen zurückſchreckt Jn unſerem
Staate ſind die Reſte des Abſolutismus nur bei einer Einkreiſung
des Thrones durch die Vertreter der Privilegienwiriſchaft auf
rechtzuerhalten Ein aufrichtiger Konſtitutionalismus wie ihn
die bürgerliche Demokratie verlangt muß eine Befreiung des
Monarchen aus dieſem Kreiſe zum nächſten Ziele haben

Auch füddeutſche Zentrumsblätter beſchäftigen ſich mit
den Gründen der nationalliberalen Oppoſition Sie führen

parteltaktiſche Motive für das Auftreten des Abg Vaſſermann
an wie es vorher die Köln Volkzta tat indem ſie die
Rückſicht auf die Jungliberglen und auf die kommenden Wahlen
als den die Haltung Baſſermanns beſtimmenden Faktor be
zeichnete Das Deutſche Volksblatt wendet ſich gegen den
Angriff Baſſermanns auf den Staatsfekretär v Tſchirſchky
rechtfertigt aber gleichzeitig dieſen Angriff da es über Herrn
v Tſchirſchky wörtlich ſchreibt

Wer ſein W jammervolles erſtes Auftreten im Reichstag beohachtet hat muß allerdings
erſtaunt fragen Wie kommt es daß ein ſolcher Mann an die
Spitze des Auswärtigen Amtes geſtellt wird

Die Zentrumsblätter des Südens ſprechen dann von einer in
nationalliberalen Kreiſen vorhandenen Mißſtimmung darüber
daß der Kaiſer gar keine Fühlung mit dem Reichs
tage halte und erklären es für erſprießlich wenn er auch ab
und zu Abgeordnete mit ſteifem Rücken anhörte Kein
Monarch der Welt heißt es weiter meidet ſo ſehr den Ver
kehr mit Parlamentariern wie der Kaiſer gerade dieſer Um
ſtand dürfte nicht in letzter Linie ſtehen wenn man ſich nach den
Motiven der natlonalliberalen Oppoſition fragt

Die Köln Volkztg ſchreibt weiter
Was der Abg Baſſermann ausgeſprochen hat entſpricht

in dem Hauptpunkte einem weitverbreiteten Empfinden
dem auch innerhalb der Zentrumspartei und nicht zum wenigſten
in den Spalten der Köln Volksztg ſeit Jahren bei ver
ſchiedenen Anläſſen unumwunden Ausdruck gegeben worden
iſt Die Eigenart des Kaiſers iſt zweifellos eine
der weſentlichſten Gründe für die Schwierigkeiten
der internationalen wie der inner politiſchen
Lage Es kann gar nicht ansbleiben daß gerade die ſtaats
erhaltenden Parteien ſich am ernſtlichſten mit dieſen Schwierig
keiten beſchäftigen und zwar in dem Beſtreben daraus ſich
ergebende Gefahren für das Gemeinwohl aus dem
Wege zu räumen Da wird natürlich das Zentrum nicht
verſagen

Die Magdeb Ztg glaubt daraus entnehmen zu ſollen daß ſich
das Zentrum der nationalliberalen Fronde anſchließt

3

Das Zentrum das bisher unſerer auswärtigen Politik
mit Rückſicht auf den Reichskanzler Fürſten Bülow immer nur
freundliche Seiten abzugewinnen bemüht war kann jetzt in der

Anbiederung mit Rußland keinen Gewinn für Deutſchland er
blicken Man will zwar in der abfälligen Kritik unſerer auß
wärtigen Politik nicht ganz ſo weilt gehen wie Herr Baſſerman
glaubt aber doch die engliſch ruſſiſche Annäherung dätte
einiger Sorgfalt doch wohl vermieden werden können und wenn
man Rußland nicht e L v hätte man faute de mieux

nglands Hand ergreifen müſſener iſt W vo erſte Mal daß die Zentrumspreſſe wenn
auch in bedingter Form einer deutſch engliſchen Entente daßMan darf ſich daher wohl darauf gefaßt machen
daß unfere auswärtige Politik demnächſt im Reichstage auch von
den beiden Parteien die bisher in dieſen Fragen immer mit der
Regierung durch Dick und Dünn gegangen ſind etwas ſchärfer
unter die Lupe genommen wird Die Konſervativen ſcheinen

die ſich jetzt mit einem Mal auf ihren S r kein freillch an die nationalliberalen Männertöne noch nicht recht
zu tadeln zu glanbenwußten ſpottet Theodor Barth in der Nation Er betont ehn zwar die Nationalliberalen würden vielleicht zum Fenſter

egen ein abſolutes Regiment hinans oppoſitionelle Reden halten um auf dieſe Weiſe dle
Lißvergnügen von momentan verloren gegangene Fiin ihren egolſtiſchen Hoffnungen Enttäuſchten Dazu führt er wieder herzuſtellen Die KHreuzZtg iſt aber boshaft gen

Das Hauptorgan der Freikonſervativen die Poſt

idinng mit der liberalen Wählerſchaft

daß dieſes Sprechen von der Leber weg wie
ündigt manchmal an uunr be ges werden

anzudenten

telle erfolgen

e

e

t



t

t

i

e

wie ſich dieſe kühnen Worte der Herren Vaſſermann und Hage
mann demnächſt im Reichstage in die Tat umſetzen werden

Der lethie Grund
Nicht die Tippelskircherei nicht ſein extremes Agrariertum

auch nicht ſein Podagriertum ſoll den letzten Anſtoß zur end
gültigen Rücktritisneigung des Landwirtſchaftsminiſters
ewefen ſein Ein Leipziger Blatt meint wahrſcheinlich haben jetzt nur eine kaum beachtete Kleinigkeit den Hals gebrochen

Vor einigen Tagen erſchien in einer verbrelteten Wochenſchrift
ein kleines Manöverbild auf dem man den Kronprinzen erblickt
wie er mit ehrfurchtsvoller Gebärde ſeinem Quartiergeber dem
Schloßherrn von Dalmin der ſich hoch zu Roß vor ihm befindet
die Hand hinaufreicht Dieſes Bild ſoll lebhafte Verſtimmung
egen den kühnen Reitersmann erweckt haben Wenn Miniſter
allen fügt das Blatt hinzu ſo werden die Gründe ſo billig wie
Brombeeren Gewißz und giauben braucht man die Geſchichte
nicht Aber daß ſie verbreitet und an ſich durchaus nicht als
unglaubwürdig abgelehnt wird iſt immerhin in hohem Maße
bezeichuend Augenblickseindrücke Augenblicksſtimmungen und
Augenblicksphotographien hält man für beſtimmend bei wichtigen
Entichließungen

Bismarck und der Kaiſer
Maximilian Harden ſetzt ſeine Kommentierung der Hohenlohe

ſchen Aufzeichnungen in der Zukunft fort und kommt in der
jetzien Nummer auf das Verhällnis zwiſchen dem Kaiſer und
B rck nach deſſen Beſuch in Berlin der eine Ausſföhnung zu
dedeuten ſchien zurück Er ſchreibt darüber Und der Kaiſer
Das letzte Work das Chlodwig aus ſeinem Mund über Bismarck

ört klingt noch genau ſo hark ſo heſtig wie das nach der Ent
ſſung im Märzgroll geſprochene Daß es ſo kommen werde

haite Bismarck nie bezwelfelt Nicht eine Minute im Ernſt an
eine Verſöhnung gedacht Er mußte viel gelitten ſehr viel
überwunden haben ehe er ſprechen konnte wie er ſeit dem glor
reichen Sommer des Urtiasbrieſes ſprach Dle Ueberwindung
war endgültig der Riß aus der Wurzel des Gemütes unheilbar
Der Einladung iſt er ſehr ungern gefolgt und hat doch keinen
Augenblick vor der Entſcheidung gezandert Le bouchon est
tiré il faut boire hörte ich ihn zu Herbert ſagen den die Reiſe
ſchreckte dabei wies er mit freudloſem Lächeln auf dle
Steinbergerflaſche Weiche ich wieder aus wie nach der
Günſer Artigkeit dann bin ich der alte Sünder der die hin
geſtreckte Hand ſeines gnädigen Herrn nicht ergreift und
alles was offiziös iſt oder ſein möchte empfängt die Parole
Der Kaiſer hat ſeinen Rat verlangt und der rachſüchtige
Greis iſt nicht gekommen Dann denken meine Landsleute
ich hätte helfen können und ich werde von morgen an für
die Firma mithaftbar gemacht Jch bin feſt überzeugt daß
mein Rat nicht verlangt nach meiner Meinung nicht gefragt
und kein Wort über die Geſchäfte geſprochen wird Um auch
andere davon zu üterzeugen muß ich hin Polites e est pas

Ktique Jn dem eskortierten Prunkwagen kam er ſich wie
ein wichtiger Staatsgefangener vor Bat da er hörte welche
Hoffnung das Volk an den Beſuch knüpfe noch im Schloß den
Grafen Henckel draußen abwiegeln zu laſſen Und ſagte
lächelnd nach der Heimkehr er habe nie ſo viel Ballgeſchichten
erzählt wie in den Berliner Stunden in die aus der Welt
politiſchen Getriebes wie er erwartet und gebofft habe kein
Sterbenswörtchen gedrungen fei Er wußte warum er bemüht
worden war und hätte nie pedantiſch wie Caprivi dem Kaiſer
vorgeworfen ſeine privaten Aeußerungen ſtünden oft in Wider
ſpruch zu ſeinen offiziellen Kundgebungen Solches kann der
Wahrer der Staatsraiſon an Sturmtagen nicht immer ver
meiden Die Fran zitierte ſchmunzelnd aus dem Brief einer
Freundin den Ausdruck der Freude darüber daß Ottochen
noch einmal im Triumph durchs Brandenburger Tor eingeholt
worden ſei Der Mann dem ſie bald danach wegſtarb hat ſich
noch ein paar Jahre lang leiſe gehärmt Die Behauptung er
babe je wieder hoffen hellen Auges in die nahe Zukunft des

Reiches blicken gelernt ohne Konvenkenzzwang die neue Re
gierungsmethode gelobt iſt wohlmeinender Trug Den wollte
er nicht Weder an Feiertagen ſich lebend als Nattonalgötzen
umtanzen laſſen noch gar eine ſchöne Leiche werden Nur
den Leuten nicht Sand in die Augen ſtrenen war ſeine ſtete
Warnung Jedem der s hören mochte ſagte er daß er zwar
ſtiller Das Alter ſetzt mir mehr zu als meine Feinde doch
der Sorge nicht ledig geworden ſei Er ſicherte ſich die letzte
Ruhe geräuſchloſes Begräbnis Und ſtarb unverſöhnt

Gegen die Arbeitsloſen Verſichernng
Der Allgemeine Handwerker Verein hat wie aus

Dresden gemeldet wird dem Reichstage eine Reſolution gegen die
geplante Arbeitsloſen Verſicherung zugehen laſſen in
der es bheißt daß man ſich auf das entſchiedenſte gegen die durch
die geplante Arbeitsloſenverſicherung entſtehende Neubelaſtung
des Handwerks ausſpreche da dieſes durch die Leiſtungen für
die gefetzlich feſtaelegten Wohlfahrtseinrichtungen zu gunſten der
Arbeiter bereits außerordentlich belaſtet ſei Der Reichstag werde
um Ablehnung dahingehender Anträge erſucht und der Bundesrat

etwalgen derartigen Beſchlüſſen ſeine Zuſtimmung zu
verſagen

Das Weinparlament
iſt am Sonnabend geſchloſſen Eine ſtarke agrariſche Strömung
war für eine Abänderung des Weingeſetzcs und forderte unter
anderem Lagerbuchzwang Alle Sachverſtändigen erklärten ſich
für eine einheitliche Kontrolle Für eine Weinſteuer zur
Verſchärfung der Kontrolle ſprachen nur einige Vertreter aus
Bayern Wie es heißt wird das Geſundheitsamt eine Zuſammen
ans über den Verlauf der Beratungen alsbald veröffent
chen

s 23 des Einkommenſtenergeſetzes
Augeſichts der weochſenden Erregung die die chikanöſe Be

ſtimmung des 8 23 des preußiſchen Einmmenſtenergeſetzes hervor
gerufen hat wodnrch jeder Vetriebsunternehmer verpflichtet wird
üder das Einkommen der in ſelnem Betriebe beſchäftigten
Perſonen ſofern es den Betrag von 3000 nicht überſteigt der
Behörde auf deren Verlangen binnen einer Friſt von mindeſtens
zwei Wochen Auskunſt zu ertellen möchten die beiden konſer
vativen Parteien die dieſe odlöſe Beſtimmung in das Geſetz
bin eingebracht haben jetzt ihre Hände in Unſchuld waſchen
Herr v Heydebrand und der Laſa der Führer der konſervativen

rer des Abgeordnetenhauſes hat in der vor wenigen Tagen
lattgehabten Generalverſommlung des ſchleſiſchen deutſch

konſervativen Vereins mit aller Seelenruhe erklärt Die
Aenderungen die an unſerem preußiſchen Einkommen und
Ergänzungsſteuergeietz vorgenommen worden ſind entſprachen
faſt durchweg den Vorſchlägen der Regierung Das iſt denn
doch was die oben erwähnte Beſtimmung des Geſetzes anlangt
ganz milde ausgedrückt eine gröbliche Entſtellung der Wahrheit
Der Abg Wolff Liſſa hat ſchon kürzlich feſtgeſtellt daß die
Regierung die Auskunfispflicht in ihrem Entwurf nicht auf
geuommen hatte die Kommiſſion hat ſie erſt hineingebracht und
die Regierung erklärte ſich dann allerdings damit einverſtanden
aus dem ſehr einfachen Grunde weil die Beſtlmmung ihr eine
Erhöhnng der Einnahmen garantiert Die Urheber des Antrages
ſind allein die beiden konſervativen Parteien geweſen während
Zentrum und Freiſinnige die für die Arbeitgeber mit vielen
Schererelen verknüpfte für die Arbeiter und Privatangeſtelltery
freilich noch viel läſtileider veigeb lin ſtigere Beſlimmung entſchieden bekämpft haben

Geheimrat v Holſtein dementiert
Die Hoamb Nachr hatten dieſer Tage in einem Arlikel die

in der letzten Zeit über die Entlaſſung des Fürſten
Bismarck geſchehenen Veröffenllichungen u dem Namen des

Gebeimrats v Holſtein in Verbindung gebracht Dieſer er
klärt auf eine Anfrage der V N daß er keinerlei Material
über jene Vorgänge jemals beſeſſen habe und falls er ſolches

hege e niemals zu dergleichen Publikationeu bereitfinden
aſſen würde

Die Fleiſchuot
Unter Vorſitz des Oberbürgermeiſters Beuller fand in Dresden

eine Beſprechung der tierärztlichen Direktoren der
Schlachtviehhöfe und Fleiſchbeſchau der Städte Berlin Breslan
Chbemnitz Köln Dresden Kiel Leipzig und Straßburg ſtatt zur
Erörterung von Maßnahmen an die Fleiſchtenerung Es
ſollten Unterlagen für eine Petition des Deutſchen Städtetages
geſchaffen werden Das Ergebnis bildete die Feſtſtellung eines
Gutachtens über die Erleichterung der Vieh und Fleiſcheinfuhr
aus dem Ausland die in fſanitätspolizeilicher Beziehung un
bedenklich wäre

Gegen den Zwiſchen handel auf dem Gebiete der Fleiſch
verſorgung läuſt nun auch die Natlonalliberale Korreſpondenz
Sturm Sie zählt eine Reihe von Maßnahmen zur Verbilligung
der Fleiſchpreiſe auf und fährt dann fort

Weiterhin werden ſich die ſtädtiſchen Gemeinweſen die
Frage vorlegen und deantworten müſſen inwieweit ſtädtiſche

inrichtungen getroffen werden können um durch Ver
meidung des Zwiſchenhandels die Fleiſchpreiſe
auf jenes Niveau hderabdrücken zu helfen welches der
wirklichen Fleiſchproduktion entſpricht Denn es ſteht in den
meiſten Fällen feſt daß der Produzent der Landwirt kanm
die Hälfte des Preiſes bezahlt erhält den der Konſnment be
zahlen muß Die andere Hälfte zehren Transportkoſten Pro
viſionen für den Zwiſchenhändler und Großſchlächter und
andere Gebühren auf

Ob das was die Nationalliberale Korreſpondenz bier als feſt
ſtehend bezeichnet wirklich feſtſteht das muß erſt noch bewieſen
werden Weiterhin aber iſt der Nachweis nötig daß öffentliche
Korporationen in der Tat die Vermittlung des Viehs vom Pro
duzenten bis zum Konſnumenten billiger leiſten können als es
jetzt vermittels der Kommiſſionäre und Schlächter geſchteht

Die Arbeitskammerun
Der Köln Ztg wird aus Berlin telegraphiert Die Nach

richt daß vor wenigen Tagen der Staatsſekretär des Reichs
amtes des Jnnern Graf Poſadowsky dem Staatsminiſterium
einen Geſetzentwurf über Arbeilskammern vorgelegt habe wird
uns beſtätigt Aus dem Umſtande daß es in der Geſetzes
überſchrift Arbeitskommern und nicht Arbelterkammern heißt
darf man ſchließen daß die in Ausſicht genommenen Korpo
rationen ſich paritätiſch aus Arbeitgebern und Arbeitnehmern

zuſammenſetzen ſollen nnnn
Politiſches

Aus Anlaß des Ablebens des Abg v Cynern hat Abg
Fiſchbeck der nationalliberalen Fraktion des preußiſchen Abge
ordnetenhauſes namens der Fraktion der Freiſinnigen
Volkspartei den Andsdruck aufrichtigſter Teilnahme über
mittelt Es heißt in der Kundgebung Wlir betrauern mit
Jhnen den Heimgang eines Maunes der viele Jahre hindurch
in aufopfernder Tätigkeit ſein Beſtes in den Dienſt des Vater
landes geſtellt hat und verſichern Sie daß ſein Name auch bei
uns in ſtetem ehrenvollen Gedenken bewahrt bleiben wird

Das Organ des BundesderLandwirte verlangt un
entwegt daß der Reichskanzler im Reichstage wenn er über
die Fleiſchnot interpelliert wird kaltes Blut völlige Ruhe und ſtarke
Nerven bewahre und verſichert daß die Agrarier nachweiſen
werden daß von einer Viehtenerung keine Rede ſein kann eben
ſowenig von Oeffnung der Grenzen oder Errichtung von Grenz
ſchlachthänuſeru oder Aufhebung der Viehzölle Es iſt logiſch ganz
konſequent daß dasſelbe Blatt in demſelben Artikel ſcharfes
Vorgehen gegen die Sozialdemokratie beſürwortet
die nicht als gleichberechtigte Partei gelten dürfte und eine un
zweidentige Abrechnung mit den Landesfürſten und
Behörden in Ausſicht ſtellt welche die Sozialdemokraten anders
behandeln und ſie ſogar in Gemeindeämtern beſtätigen

Der Zentralausſchuß der Zentrumsorganiſation
für Berlin und Umgegend hat ſich wie die Germania
mitteilt mit der Frage der Fleiſchteuerung und mit der Gewerk
ſchaftsfrage beſchäftigt Jn der Frage der Fleiſchtenerung wurde
als Reſultat der Erörterungen einſtimmig eine Reſolutſon an
genommen die der Vorſtand des Zentralausiſchuſſes der
Zentrumsfraktion des Reichstages unterbreiten wird Jn der
Gewerkſchaftsfrage lehnte der Zentralausſchuß jedwede Stellung
nahme von vornherein ab verwies vielmehr dieſe Frage in die
zuſtändigen Berufsvereine und legte ſich für die ſtrengſte
Neutralität feſt

Jn dem Leitartikel der geſtrigen Nummer muß es auf
Spalte 2 Zeile 39 anſtatt Vorſchläge gegen die Ausmerzung des
Zwiſchenhandels ſelbſtverſtändlich richtig heißen Vorſchläge
über uſw Der aufmerkſame Leſer wird den Druckfehler
bereits ſelbſt korriglert haben

Religion und Konfeſſion
Bei den geſtrigen evangeliſchen Kirchenwahlen

in Berlin wurden in 29 Gemeinden die Liberalen in 17 die
Poſitiven gewählt in zwei Gemeinden blieb die Wahl unent
ſchieden eine Stichwahl iſt nötig Jn der Markusgemeinde
wurde mit großer Mehrheit liberal gewählt Von ſieben zumeiſt
poſitiven Gemeinden ſteht das Reſulat noch aus

Zum Fall Korell ſchreibt die Frankf Ztg Herr
Pfarrer Bernbeck hat in der heſſiſchen Landesſynode behauptet
Pfarrer Korell habe bei der Reichstagswahl im Jahre 18898 in
einem Lokal ſozialdemokratiſche Stimmzettel ver
teilt Wir können erklären daß dieſe Behauptung des Herrn
Pfarrer Vernbeck eine glatte Unwahrheit iſt

Finanz und Steuerweſen
Der Zentralausſchuß Berliner kaufmänniſcher gewerblicher

und induſtrieller Vereine hat an den Juſtizminiſter eine Eingabe
über die Reform des Wechſelproteſtes gerichtet Darin
heißt es Der vorläufige Entwurf des Geletzes betr die Er
leichterung des Wechſelproteſtes iſt in unſeren Vollverſamm
lungen und Kommiſſionsſitzungen unter Hinzuziehung angeſehener
Anwälte mit langjähriger Praxis im Proteſtverfahren einer ſehr
eingehenden Beratung unterzogen worden Die vorgeſehenen
Aenderungen der Wechſelordnung haben im allgemeinen unſere
Zuſtimmung gefunden inbeſondere iſt in unſeren Kreiſen mit
Befriedigung davon Kenntnis genommen worden daß der
Proteſt nicht abgeſchafft ſondern lediglichvereinfacht worden iſt Zu den Einzelheiten des Entwurfs
macht der Zentralausſchuß eine Reihe eingehender Bemerkungen
und Vorſchläge

Die Regierung plant außer den für das nächſte Jahr
projektierten Steuern noch weitere Stenerbelaſtungen
für die Folgezelt

Verkehrstveſen

Die Züricher Konferenz der ſchweizeriſchen Bundes
bahnen der Gotthardbahn und der italteniſchen bayeriſchen und
württembergiſchen Staatsbahnen erzlelte ein vollſtändiges Ein
verſtändnis durch das eine neue Schuellzugsverbindung nach
und von Malland als Fortſetzung der in Zürich vormittags
zwiſchen 6 und 7 Uhr von Verlin l München
St Gallen Wien und eintreffenden Nachtſchnellzüge
und abend zum Anſchluß an die nach 11 Uhr von St Gallen
nach München Stuttgart und Berliy abgehenden Schnellzüge
vom I Mat 1907 ab geſichert t

Polenfrage
Polniſche Kundgebungen werden der Magdb Zig

gegen den Fürſtbiſchof Kopp geplant der wegen éuſo
Stellung zum Schulkinderſtreik als Handlanger der hakati einer
Regierung bezeichnet wird Es ſollen dle polnſſchen Bl
aller drei Teile des ehemaligen Polenreichs eine Vorſtell
den Vatikan richten Eine zweite Kundgebung gegen den Ka an
ſoll durch die Polen der Mark Brandendn dine
8 Januar dem Tage der Feler des ſilbernen Biſchofsjubſſg am
des Kardinals veranſtaltet werden Jn einer öffentiichen d
ſammlung ſoll dem Fürſtbiſchof ein Regiſter ſelner Sünden Der
die Polen vorgebalten werden Viele polniſche Blätter ſordeen

die vermögenden Polen zu Grunderwerb im deu rnWeſten beſonders dem Ruhrgebiet auf Wie verdſhen
beabſichtigt die polniſche Güterbank des Agenten Biederm et
die Errichtung einer gleichen Unternehmung im Rudrgedi n
Wie die Magdb Ztg exfährt iſt eine verſchärfte üebett
wachung der polniſchen Vereine des Ruhrgeblets
durch die Staatsregierung zu verzeichnen Beſonders richt
ſich die Beſtrebungen der Regierung auf die Ueberwachung de
Sokolvereine von denen auch in den letzten Wochen die T
einer allgemeinen Voykottierung deutſcher Kaufleute ausgegaſwar Auch über die ſchnelle Zunahme v r kern
banken in deutſchen Gegenden ſind eingehende amtliche Er

e 873 i rieits g Jn re ferner einee ſchränkung der Zulaſſung au n er ArbeiRuhrgebiet aus nationalen Jntereſſen eintreten ter im

Heer und Flotte
Rittmeiſter v Muſchwitz vom Mannheimer BVezirkg

kommando der bei der Kontrollverſammlung am Dienstag in
einer Anſprache an die verſammelten Mannſchaften vor Ver
leſung der Kriegsartikel den Gründer der Mannheimer ſozigl
demokratiſchen Jugendorganiſation den Rechtsanwalt und
Landtagsab geordneten Dr Franke gröblich be
leidiate wurde auf telegraphiſche Weiſung des Kriegsminiſters
vom Dienſte ſfuspendiert Dr Franke hat bereits
Strafantrag beim Krliegsminiſterium geſtellt

Die von Berlin aus verbreitete Nachricht vom Rüdes Admirals v Bendemann entbehrt r Wer eſern d ctrite

Der Stapellauf des Linienſchiffes Q erfolgt am
15 Dezember auf der Germaniawerft Damit ſchwimmen dann
ſämtliche Schiffe der Deutſchland Klaſſe

Mit dem Poſtdampfer Prinzeſſin ſind geſtern früh zwöOffiztere und 300 Ünteroſſizlere und Mannſchaften n St
weſtäfrika in Cuxhaven eingetroffen

Koloniales
Die Vorunterſuchung in Sachen Göttz u Gen iſt am

6 Nöbember geſchloſſen worden Die Akten ſind nunmehr
dem Erſten Staatsanwalt in Berlin überſandt worden Wie die
Freiſ Zig bört hat die Vorunterſuchung die rund 5 Monate

in Anſpruch genommen hat ein vollſtändig negatives
Ergebnis gehabt

Der Geh Vaurat Wiskow von der Kolonialabteilung
der Erbauer der Swakopmunder Mole unſeligen Angedenkens
deſſen Stellung wir ſchon vor einiger Zeit als erſchüttert be
zeichnet hatten wird wie nunmehr entſchieden iſt aus der
Kolonialverwaltung ausſcheiden Vorläufig iſt der
ibm bewilligte Urlaub auf unbeſtimmte Zeit verlängert worden
an ſeine Stelle iſt wie wir hören Baurat Fiſcher dem vor
einigen Tagen erſt dieſer Rang verliehen worden iſt getreten

Aus den Kreiſen der Kolonfalenthuſiaſten ſucht man für
einen Ankauf der Walfiſchbay von England Stimmung
zu machen

Auskand
Der neue Generalſtabschef in OeſterreichUngarn

Sonnabend abend verlautete in Wien mit Beſtimmiheit daß
nicht Feldzeugmeiſter Pittreich ſondern Feldmarſchallleutnant
Konrath von Hötzendorf Cbef des Generalſtabes wird

König Leopold von Belgien
leidet an einer leichten Nierenerkrankung Er kann ſich der be
abſichtigten Kur in Wiesbaden nicht unterziehen weil in der
am Dienstag beginnenden belgiſchen Kammerſeſſion wichtige
J zyrlnationen über den Kongoſtaat zur Verhandlung kommen
werden

Kirche und Staat in Frankreich
Nach Andeutungen klerikaler Zeitungen iſt der Vatikan im Be

griff ſeine Haltung in der Frage der Trennung von Staat und
Kirche zu ändern Der Papſt gedenkt wie es heißt die
Bildung von Knltusvereinen zu genehmigen Dem Matin zu
ſolge haben ſich bisher 50 katholiſche Kultusgenoſſen
ſchaften gebildet

Das Schulweſen im Orient
Jn der Budgetkommiſſion der franzöſiſchen Kammer erklärte

der franzöſiſche Minlſter des Auswärtigen Pichon er ſei ent
ſchloſſen die Subvention für die Schulen im Orient die nicht
die franzöſiſche Sprache lehrten oder die Aufſicht des Staates
ablehnten auſzuheben Die Kommiſſion erhöhte den Kredit für
Marokko um 290,000 Franken

Die vermiſite ruſſiſche Flotte
Eine aus drei Kriegsſchiffen beſtehende ruſſiſche Schiffsdiviſion

die unter dem Befehl des Konteradmirals VBoſtröm ſteht iſt am
Sonnabend in Breſt eingetroffen und blieb bis Sonntag in dem
dortigen Hafen

Stürmiſche Parlamentsſzenen in Portnugal
n der ſtürmiſchen S erse der Pairskam m rin Liſſabon erklärte Arroyo daß falls die Regierung r

Syſtem der Unterdrückung nicht ändere die Tage r
Dynaſtie Braganza gezählt ſelen Die Kammer vor
darauf eine weitere Diskuſſion über die Perſon des Könge
nicht zuzulaſſen Sechshundert der bedeutendſten Hande r

firmen aller politiſchen Schattierungen überreichten dem Minſſte
präſidenten eine Zuſtimmungsadreſſe worin die Regierung a
gefordert wird die Verwaltungsprojekte unbekümmert um
Oppoſition durchzuführen

Die Diplomaten in Petersburg Ften
Der deutſche Botſchafter in Petersburg gab geſtern zu Sie

des öſterreichiſchen Miniſters Frhrn v Aehrenthal ein h
an welchem auch tellnahmen der Miniſter des Aeußeren e ſier
der italieniſche der amerikaniſche und der engliſche Bote

m S v S n treſendiee räger Geſandter BVontiron der bayehege Diplomaten ſowie die Mitglieder der deutſchen
otſchaf

Die ruſſiſchen Wirren aAm 11 d M iſt ein Befehl des Zaren eraonee einGrund deſſen es Mililärperſonen verboten iſt Fer
Verbande irgendwelcher politiſchen Partelen belzutreten er
Verſammlungen beizuwohnen in denen politiſche Frog
örtert werden ſowie an gegen die Regierung gerichtete Mitn teilzunehmen Alle re und Zivübeamte der en
tärverwaſiung die gegen nne

le n verſtoßen
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em Diszipllnarwege aus dem Dienſt entlaſſen werden
auf ſo werden alle Kommandenre mit Dlenſtentlaſſüng beſtraft
Eben ſie gewußt baben daß ihre Unkergebenen gegen dieſe Ve

ing verſſoßen daben und wenn ſie nicht ſofort Maßnahmen
en haben die Schuldigen zur Verantwortung zu ziehen

geh einer geſtern nach Milternacht in Tiflis vorgenommenen
ſuchung in der Petbanstiſtraße explodierite eine

Zöllenma ſchine wobel zwei Schutzleuke und ein Hauskuecht
die ein Auſſeher der Schutzabteilung und ein Polizeioffizier
Winde wurden Jn dem Seitengebäude des Hanſes in deſſen

vherem Stockwerk die Hausſuchung vor ſich ging war keiner von
obehewodnern anweſend Unter dem Bett wurden revolutlonäre
Auſenfe vorgefunden Als man ein im Zimmer ſtehendes
Trantchen abrücken wollte erfolgte die Exploſion die ſo heftig

daß der ganze Oberſtock des Seitengebäudes einſtürzte
Wiiſchen den Stationen Diſhumaty und Lantſchhuty

Angen acht Räuber auf einen aus Batum kommenden ZugWeanbien die Paſſaglere zweiter Klaſſe verwundeten zwei
Schaffner zwangen den Lokomotivführer den Zug halten zu
ſaſſen ſprangen dann vom Zuge ab und flüchteten in den nahen

Wald
zant Telegramm aus Wladiwoſtok hat das zeltweiligegen aeriche in Rasdelnaja am 11 d M das Urteil ge

jprochen über die an der Meuterei vom 23 Oktober be
lelligien Feſtungsſoldaten Die Hauptangeklagten ſind aus der
Unterſuchüngshaft entflohen Von den 107 anweſenden An
geklagten wurden 43 zu Kriegsgefängnis 44 zu Disziplinar
rafen verurteilt die übrigen wurden freigeſprochen
In mehreren Straßen in Lod z wurden am Sonnabend abend

wieder von Unbekannten Revolverſchüſſe abgegeben wobei
zwei Arbelter getötet und elne Arbelterin verwundet wurden
Von den bei den Arbeiterzuſammenſtößen am vorigen Dienstag
Verwundeten ſind inzwiſchen vier geſtorben

Zu der iüngſt erfolgten Beſchlagnahme des Lübecker
Dampfers W Minlos erſährt die Petersburger Tele
graphenAgentur Nach dem ruſſiſchen Geſetz ſind die ruſſiſchen
Wacht und Schutzſchlffe berechtigt in den Territorialgewäſſern
im Vereiche von ſieben Werſt vom Ufer ausländiſche Fahr
zenge anzuhalten Der Grenzwacht dampfer Berkut bielt
am 28 Oktober in der Nähe von Reval den Dampfer
Minkos an Er hlelt ihn zwei Tage auf der Reede von

Kronſtadt feſt weil der Kapitän nicht genau die Veſtände
ſeiner Fracht anzugeben vermochte Jnfolgedeſſen mußte der
Kapitän des Wachtdampfers erſt telegraphiſch von Petersburg
Weiſungen einholen Nach eingetroffener Antwort fuhr der
Dampfer Minlos ſofort nach Kronſtadt weiter Die Hand
s des Kapitäns des Kreuzers Bertuk war vollkommen
gefetzlich

Der perſiſche Subſidienvertrag
Die Unterzeichunng des Vertrages betreffend die Vergebung

einer engliſch ruſſiſchen Anleihe an Perſien die binnen kurzem
erfolgen ſollte verzögert ſich in Teheran infolge des Widerſtandes
der Jrieter ſchaſt und der Volkspartei gegen den Abſchluß des Ver
trages

Serbien und Montenegro
Die offiziöſe Wiener Allgemeine Zeitung enthält einen aus

führlichen Lellartikel über die ſerbiſche Kanonen
beſtellung Sie behanptet daß ein Teil der von Serbien
beſtellten Gebirgsbatterien ſüc Montenegro beſtimmt ſei
Jm Jahre 1904 habe Serbien mit Montenegro wegen eines
Militärbündniſſes verhandelt wobei Fürſt Nikolaus von Monte
negro den Vertragsabſchluß von der Beſchaffung von zehn
Batterien moderner Schnellfener Gebirgsgeſchütze und einer
Subſidienleiſtung Serbiens abhängig gemacht habe Serbien
will anſcheinend ſo meint das Wiener Blatt dieſe Bündnis
bedingung jetzt erfüllen An dieſer hochpolitiſchen Deutung
können auch etwaige Dementis nichts ändern Jn unſeren maß
gebenden Kreiſen ſo ſchreibt das Wiener Blalt dürften die
einzelnen Bedingungen des ſerbiſch montenegriniſchen Abkommens
längſt bekannt geweſen ſein

Die maroklkaniſche Frage
Die holländiſche Reglerung hat eine Nachtragsforderung ein

gebracht zur Schaffung einer diplomatiſchen Ver
tretung in Marokko die ſie nach der Konferenz von
Algeciras jür notwendig hält Sie ſchlägt dazu die Ernennung
eines Minſſterreſidenten vor der zugleich die Geſchäfte eines
Generalkoninls für Tanger zu verſehen hätte Gleichzeitig be
antragt die Regiernng die Ratifikation der Algecirasakte

Ein Bureuaufſtand in der Kapkolonie
Ueber den Einfall Ferreiras in die Kapkolonie wird von

amtlicher Seite aus Kapſtadt welter gemeldet daß bei dem
Ueberfall der beiden Polizeiſtationen es handelt ſich um Abeam
und Witkop zwei Soldaten verwundet wurden Jn Abi
guäaſſagr nahmen Ferreira und ſeine Genoſſen ſpäter einen
Polizeibeamten gefangen Ferrelra wirbt wie es in der amt
lichen Meldung weiter heißt Rekruten und beſindet ſich auf dem
Marſch nach Zwartmodder Es heißt daß er auf die
Farmer einen Drück ausübt ſich ihm anzuſchlleßen indem er
ihnen erklärt daß in Transvaagl ein Aufſtand bevorſtehe
Anßer den 150 Mann die wie bereits gemeldet nach Prieska
abgehen iſt ein Polizeiinſpektor mit fünfzehn Mann aufgebrochen
um den Eindringlingen den Weg zu verſperren 25 Mann ſind
zur Aufklärung an die Grenze beordert Die Kapregierung
ergreiſt alle Maßnahmen die notwendig ſind um die Bewegung
die nicht als ein Aufſtand angeſehen wird zu unterdrücken
n bote Gefahr beſteht inſofern als die Landeseinwohner die
a
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Leinen und Baumwollstoffe
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Küchenwäsche

Taschentücher Badeartikel
Tischwägcho

Dnterröcko mit Stickerei
und Spitzen

Sehürzen in Weiss u bunt
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trlebene Verichte über Erſolge Ferreiras getänſcht werden können
Die maßgebenden Holländer am Kap raten den Bewohnern des

aneltent an ſich auf die Selte der engliſchen Regierung zu
ellen

Amerikaniſche Tarifreviſion
Der Senator Mac Cullom in Wahſhington der Vorſitzende

des amerikaniſchen Ausſchuſſes ſür auswärtige Angelegenheiten f
erklärte er ſei für eine Tarifreviſion in einer beſonderen Tagung
des Kongreſſes

Jtalien
Der König von Jtalien37 Lebensjahr

Provinzialnachrichten

Werben a 12 Nov Das vom Kaiſer der StadtWerben geſchenkte Denkmal Albrechts des Bären wurde
geſtern mittag in Gegenwart des Regierungspräſidenten Dr Baltz
der den Kaiſer vertrat feierlich enthüllt An den Kalſer den
Oberpräſidenten v Wilmowski den Staatsminiſter a D von
Boetticher und den Bildhauer Schott den Schöpfer des Denk
mals wurden Telegramme geſandt Dem Regierungspräſidenten

Dr Valtz wurde anläßlich der Denkmalsenthüllung das Ehren
bürgerrecht der Stadt Werben verliehen

Wittenberg 11 Nov Zum Geburtstag des Refor
mators Luther veranſtalteten am Sonnabend ſämtliche
Schulen unſerer Lutherſtadt einen Fackelzug

Mügßlberg a 12 Nov Wieder ein Brandſtifter
ermittelt Dem Wachtmeiſter Kegel gelang es als den Ur
beber des großen Schadenfeuers durch das der größte Teil der
Wirtſchaftsgebäude des Reutherſchen Gutes eingeäſchert und große
Getreide uſw Vorräte vernichtet wurden einen bei Reuther ſeit
3 Jahren bedienſteten polniſchen Arbeiter zu ermitteln Er
wurde verbaftet und hat bereits ein Geſtändnis abgelegt Durch
den glücklichen Fang zweier Brandſtifter werden hoffentlich die
häufigen Brandfälle in hieſiger Gegend ein Ende nehmen

Annaburg 12 Nov Der Gemeinderat beſchloß mit
10 gegen 8 Stimmen die Einführung einer Umſatzſteuer bei Er
werbung von Grundſtücken

Eilenburg 12 Nov Tol lwut Jn Püchau wurde vor
einigen Tagen ein Gutsbeſitzer von ſeinem Hunde in die Hand
gebiſſen Der Arm ſchwoll alsbald an und da der Arzt ver
mutete der Hund könnte tollwütig ſein wurde dieſer getötet
Die Unterſuchung beſtätigte den Verdacht und der Gebiſſene
mußte ſich im Paſteurſchen Jnſtitut einer Jmpfung und Nach

vollendete geſtern ſein

behandlung unterziehen

vitterfeld 12 Nov Dem MüllerlehrlingGuſtav Schönwitz der ſich vor einigen Wochen im hieſigen
Kreiskrankenhauſe zur Rettung des auf der chemiſchen Fabrik
Griesheim Elektron Werk I ſchwerverbrannten Arbeiters Hein
aus Sandersdorf eine große Anzahl Hautſtücke aus Ober und
Unterſchenkeln herausſchneiden ließ wurde jetzt von der Direktion
der chemiſchen Fabrik Griesheim Elektron zu Frankfurt 200 M
für ſeinen Opfermut überwieſen Schönwitz iſt ſeit einiger Zeit
völlig geheilt und Hein ſieht ſeiner Geneſung entgegen

Querfurt 12 Nov Die Stadtverorbdneten er
klärten ihr Einverſtändnis damit daß die hieſige Privatſchule
bis zur Oberſekunda eines Gymnaſiums oder eines Realgym
naſiums bezw einer Realſchule mit Einjährigen Berechtigung aus
gebaut wird und gaben ihrer Bereitwilligkeit kund für ein der
artig auszubauendes Jnſtitut eine jährliche Beihllfe bis zu
2000 M auf vorläufig ſechs Jahre zu bewilligen Zu weiteren
Schritten in dieſer Angelegenheit ſoll der Magiſtrat Stellung
nehmen Der Stadtſäckel wird neuerdings zu Schulzwecken ſtark
in Anſpruch genommen außer der in laufender Rechnung ent
haltenen erſtmaligen Erböhung der Lehrergehälter an den Stadt
ſchulen ca 1500 ſind für die zweite Erhöhung dieſer Ge
hälter ca 1500 von Oſtern n J ab abermals ein Zuſchuß
der Kämmereikaſſe und für die Privatſchule ein Zuſchuß aus
derſelben Kaſſe in Anſatz zu bringen Jn den letzten Jahren
wurden auch zwei neue Lehrerſtellen geſchaffen Es bleibt Auf
gabe der Verwaltung die Etats möglichſt ſo einzurichten daß

das nächſte oder folgende Jahre keine Steuererhöhung ein
ritt

Mücheln 12 Nov
17 jährige Tochter des Ortsrichters Jannicke in St Micheln
hatte vor einigen Tagen das Unglück von einem Pflaumenbaum
zu ſtürzen und zwar ſo unglücklich daß ſie einen Schädel und
Armbruch erlitt Das Mädchen mußte nach Halle in eine Heil
anſtalt gebracht werden

Hettſtedt 12 Nov lPolizeikommiſſar Schaack iſt
in Halle wo er von einem ſchweren Leiden durch eine Operation
Heilung ſuchte geſtorben

Halberſtadt 12 Nov Die Stadtverordneten be
ſchloſſen einem Magiſtratsantrag entſprechend eine Abänderung
der Armenordnung betr die Zuläſſigkeit der Wahl von Frauen
als Armenpflegerinnen

Altenburg 12 Nov Jn der Waſſermühle zu Tegk
wi tz geriet das 3jährige Töchterchen des Beſitzers in das Ge
er nrve vom Räderwerke ſo ſchwer verletzt daß es bald
darauf ſtarb

Eiſenberg 12 Nov Kein Neuling mehr war der
Gärtnerlehrling Karl Ullrich auf dem Gebiete der Dieberei als
er vor kurzem in das Münzkabinett des herzogl Schloſſes ein
brach Schon vor etwa anderthalb Jahren hatte er im Schloſſe

eine Beziebungen zu der Außenwelt haben durch über

als Geschenk geeignet für Familien Angehörige Augestoellte Woliltätigkeits Zwecke

Acdlolf Sternfelck
W Einer gefl Benechtung wird die in meinen Sehauſenstern ausgelegte Ansstattung empfohlen a

eine Stutzuhr entwendet und bei einem hieſigen Geſchäftsmanne

Verbürgt gute tadelloss Auskfährung

Selar billigge Preise
mit

Caffee Tod 1 Abenllecken 5 o Rabatt als Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Bestellungen für besondere Anfertigungen auch für Namenstickereien
orbitte möglichst frühzeitig

ſl Unglücklicher Sturz Die

unker Beibringung eines geſälſchien Eilgentumsſchelnes verſilbert
Als Täter wurde Ullrich erſt jetzt ermittelt alsfrüberen Diebſtahl auf den Kopf zuſagte Der nnge Eitkke
hat ſich übrigens auf ganz eigenartige Weiſe Eingang ins Schi
zu verſchaffen gewußt er iſt durch den Abin die inneren Räume en ibzugskanal eines Aborts

Weimar 12 Nov Vermächtnis Die7777 leirage Der in Leipzig verſtorbene Kaufmann h
vermachte der Stadt Weimar ein Legat von 55,000 We zur
Gründung eines Kinderkrankenhauſes as Kapital ſoll ſo lange
auf Zinſen gelegt werden dis es zur Ausführung des gedachten
Zweckes genügt Der Gemeinderat beſchloß an die

roß herzogliche Staatsregierung und an den Reichstag eine ReWhllow wegen Ergreiſu
Fleiſchnot abzuſenden fung von Maßnahmen zur Linderung der

Stadtſulza 12 Nov Bei dem neulichen
unfall bei dem wie gemeldet ein Zug
wurde ſind mehr Verletzungen vorgekommen als man erſt
a e Cutſchädiaungsanſprüche wegen

außer dem anFleiſchermeiſter Heyland aus Deuben t ſcwerltin verleiten

Scwarzburg 12 Nov Von einer Treppe ſtürztein einer B eiwethiabrit in Sitzend
Unglüchch hinab ba er algbalt ſerze der Arbelter Jahn ſo

Rudolſtadt 12 Nov Die neue Lutherkirchel ſWeſten der Stadt wurde am Sonnabend zum r
großen Reformators ſelerlich eingeweiht Der Feier wohnte das
fürſtliche Paar bei Nachdem der bauleltende Architekt Wels
den Schlüſſel zum neuen Gotteshauſe dem Oberpfarrer Rübe
ſamen übergeben und dieſer das Gotteshaus mit einem Segens
ſpruch geſchloſſen hatte wurde die Weihe durch General
ſuperintendent Dr Braune vollzogen während die Feſtpredigt
Digkonus Krüger hielt Die Koſten zur Erbauung dieſer Kirche
ſind durch freiwilllge Spenden aufgebracht worden

Gotha 12 Nov Ein Automobilzuſammenſtoß
erfolgte am Freitag abend vor der Stadt Ein nach Eiſenach
fahrendes Auko begegnete einem Bauernwagen deſſen Pferde
vor dem ſtarken Licht der Laternen ſcheuten Eins ſprang in
den Kraftwagen und verletzte eine Dame durch einen Biß ziemlich
erheblich im Geſicht ſo daß ſie das Bewußtſein verlor Jn
der Verwirrung gelang es dem Fuhrmann Herr ſeiner Pferde
zu werden und mit ſeinem Geſpann unerkannt zu entkommen
Das Automobil war ſo beſchädigt daß die Jnſaſſen es hier erſt
reparieren laſſen mußten bevor ſie die Weiterfahrt nach Eiſenach
antreten konnten

Eiſenach 12 Nov Die zwölfjährige Tochter des
Landwirtes Chriſtian ilhelm Töpſer die vom Gerüſt der
Scheune Stroh herabwarf glitt hierbei ans und ſtürzte
auf die Tenne herab Das Mädchen erlitt ſo ſchwere innere
Verletzungen daß es ohne das Bewußtſein wiedererlangt zu
haben am Abend ſtarb

Leipzig 11 Nov e Rat verkaufte zwei Grundſtücke
am Brühl für 685,000 M an die Leipziger Terraingeſellſchaſt
und erwarb das alte Felſenkeller Grundſtück in der Zſchocher
ſchen Straße für 129,000 M Auf dem Areal ſoll ſpäter die für
die Weſtvororte beſtimmte höhere Schule erbant werden

Leipzig 11 Nov Student und Kellnerin Jn

Revolver mehrere Schüſſe ab

zur kritiſchen Zeit nur noch ein Gaſt anweſend
ſein

Leliung Otto Sonne

Halle a S
Dieſe Nummer umfakt 12 Seiten

einſchl Unterhaltungsblatt

einem Reſtaurant in der Eliſenſtraße gab geſtern vormittag ein
ruſſiſcher Student der Chemie auf eine Kellnerin aus einem

Das Mädchen erlitt glücklicher
Weiſe nur leichte Verletzungen am linken Arm und an der linken
Seite Der Ättentäter kam in Haft Jn dem Reſtaurant war

Eiferſucht
dürfte der Beweggrund zu der verbrecheriſchen Tat geweſen

tm m JòaI9L,n

Berantwortlich ſür den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann
fur den lokalen Teil Erich Beuthner für Provingzfalnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otko Hendel Sänmitlich in
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Delitzscherstr 3

Berry wohl der Erinnerung an ihren eigenen Verkehr mit den Land
kindern entnommen Jbre frübeſte Jugend verlebte ſie auf dem
Schloſſe Nohant bei Lachätre in Berry in ungezwüungenem Umgange
mit den Leuten der Nachbarſchaft Dieſe Geſchichten ſind die reinſten
und ſchönſten Blüten ihrer Erzählerkunſt und können es zufolge der F
Lieblichkeit ihres Jnhalts ſowie der Einfachheit und Wahrbeit der S
geſchilderten Charaktere getroſt mit dem Beſten aufnehmen was die
ersählende Literatur irgend eines Landes auf verwandtem Gebiete
hervorgebracht hat

Broſch 25 in Leinenband 50

Guſtav Raeder Flick und Flock
Zanberpoſſe mit Geſang und Tanz in vier Akten und fünf Bildern

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verſaſſers
Dieſe Neugusgabe von RNaeders vielgegebener Zauberpoſſe Flick

und Flock wird man ebenſo wie die bereits früher in der Bibliothek
der Geſamtliteratur Nr 1251 erſchienene Nobert und Bertram
akkgemein willkommen heißen

Broſch 25 in Leinenband 50

Albert Weiß
Polniſches Novellenbuch in deutſchem Gewande

Jünfter Band
Jnhalt Das Kreuz in der Steppe Nach J Korzeniowski

Unter dem Regenſchirm Nach C Jankowski Am Kamin Nach C
Jankowski Mein Freund Hyazinth Nach V Maxrenes Mein
armer Hans Nach Nagoda Ein allerliebſtes Frauchen Nach
St Roſſowski Nur aus Eitelkeit Nach St Noſſowski Augen
invyſtik Nach Noſſowski Fränzchen Nach S Sarnecki Auch ein

n Nach S Sarnecki Nur um ein Schweinchen NachSarnecki Auf der Brautfabrt Von A Wilezynski Aspidium
külix mas Von J Witte Auch ein Chriſtabend Nach C Jankowski

Broſch 75 in Leinenband 1

Guſtav Schwab Die dentſchen Polksbücher
VI Genovefa Der arme Heinrich Hirlandag

VII Kaiſer Oktavianns
VIII Der gehörnte Siegfried Die Schildbürger
IX Griſeldis Robert der Tenfel Das Schloß

in der Höhle a a
Sämtlich mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verſaſſers

Mit dem 9 Bändchen ſind die Schwabſchen Volksbücher nun voll
ſtändig in der Bibliothek der Geſamtliteratur erſchienen Stolz
dürfen wir ſein auf ein ſolches Zeugnis echt deutſchen Geiſtes Wer
uns dieſen köſtlichen Schatz zu eigen gegeben wiſſen wir nicht er iſt S
eben da Guſtav Schwab ſagt in der Vorrede zu ſeiner Neubear
beitung der Volksbücher Entſprungen großenteils ans dem allen
Born germaniſcher Nationgaldichtung blieben ſie dem Volke teuer
auch als die Verbildung der böberen Stände in ſpäteren Jahrhun
derten ihrer ſpoltete

Jeder Band broſch 25 H in Leinenband 50
Vollſtändige Ausgabe L Leinenbände 2 75 5 in feinem

Geſchenkbande 3 50

J n 966 an die Exp d Zig erb

un dauerb Litl Zauder Gr Klausſtr 12
Mitgkied des Rabatiſparvereins

i Mein im Jahre 1897 Reilstrasse 3 begründetesj hherie Poamnenen Xn lene endel Hände Tapisserie Posamenten Kurz
l F 2 e Woll und Weisswaren Gevchält

n Pibliolhel der GeſamtXiteralur verlege am hentigen Tage nach
n e t Bernhburgerstr 15 Deke Richard Wagnerstru T Nummer 19861 Für das mir bisher entgegengebrachte Wohlwollen verbind
t Geor e Sand Jer Teufelsſum f ehe r wiite n e u im nenen e htnsnle bewahren zu wollen werde nach wie vor bemüht seinr g p eins geehrte Kundschnft mit noch grösserer Auswahl hur bester
l Mit el Se eear An m r Plogz Waren bei müässigen r W stellent einer Vorbemerkung von Dr Arthur Plo oehachtungsvound dem Bilde der Verfaſſerin zGeorge Sand Schriftſtellername der Baronin Aurore de Dude R X 63 Be D I Eä
n vant hat den Stoff zu dieſer köſtlich naiven Bauerngeſchichte aus bisherige Virma A Opperina unt
i 5

e

Roderich Zenedir Faustheater 12 Zand
S Serausgegeben und mit einem Vorwort verſehen von C W Schmidt

Mit dem Bilde des Dichters
J halt Die Prüfung Luſtſpiel in einem Aufzuge Jſidor

nud Athanaſig Luſtſpiel in einem Aufzuge Die Lünuerin Luſt
ſpiel in einem Aufzuge

i ZSDür alle Gelegenbeiten für alle Zwecke finden ſich in dem Vene
44 dixſchen Hanstheater paſſende Stücke die ohne Schwierigkeit ohne be
h j ſondere fzeniſche Vorrichtungen geſpielt werden können Wo es ſich

J alſo darum handelt eine Auswahl leicht ansſührbarer Stücke zu
treffen da greife man in erſter Linie zum Haustheater von dem
nunmehr 12 Bändchen vorliegen

Broſch 25 in Leinenbaund 50
Zu bezieben durch ſämtliche Buchbandlungen

Ilalle a S Otto Hendel Verlag
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Donnerstag den 15 November

J Stadttheater Halle a

Thentergläser
in allen Preislagen

Große Austvahl
Optiſches Juſtitut

Carl Sohneider
SO Gr Ulrichſtr 20

a e

Dienstag den 13 November 190660 Abonn B 4 V ümtauſchtart gäling

Videlio
Operin 2 Akten von Ludw v Beethoven

PerſonenDon Fernando Miniſter E Habich
Don Pizarro Gouveruenr E BürſtFloreſtan ein Gefangener R Gorhnahaus

Vevnore ſeine Gattin unter
den Namen Fidello L Stoll

Rocco Kerkermeiſter M Birkholz
Marzelline ſeine Tochter E Fiebiger
Jaqnino Pförtner Fr GruſelliErſter Gefangener J Königer
Zweiter Gefangener Th Raven

Anfang 71/2 Uhr Ende 10 Uhr
nVeues hoalel

Mrektlen u M HMaufhaor
Dienstag 13 Nov Aufg 85

Franz von f 34 LuſtSchöne Klein Borrit S
Mittwoch Das Land der Jugend

5

m

alle a s nan 13 Rovember 1906
9

Mit Bewunderimg und mit von Nummer zu
Nummer steigendem Applaus Wird das brillante
Programm von dem zahlreichen Publikum

allabendlich aufgenommen
v es Programm sollte Meand Versäumen w
Preise d Plätze wie bek Vorverkaufsstellen d Plakate kenntlich

Jeden Mittwoch nachmittag 4 Uhr z Kinder Vorstenung
nur lebender Photographien Belehrend Unterhaltend

Kinder auf allen Plätzen 10 Pfg Erwachsene 20 Pfg
Jeden SIittwoch vollktändig neues Programm

Georg Süsamilleh Direktor und Eigentümer

J

Mittwoch den 14 November 1906

IIaus u Grundbevitzer Verein e llalle a

abends /2 Nhr

Monats Versa mungim kleinen Saale der Kaisersäle in welcher Herr Generalſekretär
Dr jur Pabſt Spandan einen Vortrag halten wird über

Jrrtümer der Bodenreformtheorie
und im Anſchluß hieran über die

Grundßftener nach dem gemeinen Wert
Wir laden zu dieſem Vortrage mit der Bitte ein recht zahlreich erſcheinen

zu wollen Der VorſtandHandwerkerMeis ter Venrein
Mittwoch den 14 November abends 8 Uhr in den Thalia Sälen

Konuzert Theater und Ball
wozu freundlichſt einladet Der VorſtaudD Kinder unter 14 Jabreun babeun keinen Zutritt

Hallischer Kunst WVerein
Zezember Ausſtellung Falliſcher Rünſtler

Diejenigen Halliſchen Künſtler welche gewillt ſind ſich an einer im De
zember ſtattſindenden Kunſtausſtellung zu beteiligen werden hiermit auf
geſordert ihre Arbeiten und zwar böchſtens drei auch ſolche angewandter
Knnſt bei uns einzureichen Die Annahme erfolgt am 22 23 und 24 Nov
nachm zwiſchen 3 und 5 in unſerem Anusſtellungsgebäude am Hallmarkt Die
eingelieferten Stücke ſind mit Angabe des Namens und der Adreſſe des
Künſtlers zu verſehen ebenſo iſt der Gegenſtand und der Wert anzugeben
Ueber die Aufnahme entſcheidet dann die Jury des Kunſtvereius

Der Vorſtand
Der Miſſtons Yerein

und der Ev Jnugfranenverein der St Ulrichsgemeinde
deren Arbeitserträge der Halleſchen Armen nnd Kraukenpflege ſeit
5 Jahren auch ſpezliell der Anſtellung und dem Unterhalt einer

Diakoniſſin für unſere Gemeinde
ſowie der Heidenmiſſion und der Guſtav Adolf Stiftung

zufließen beehrt ſich hierdurch alle bochherzigen Freunde und wohltätigen
Gönner ſeiner Beſtrebungen zu ſeinem

e 24 Bazarauf Montag und Dienstag den 19 und 20 November in dem uns
durch Herrn Achtelſtetter gütigſt bewilligten Saale des Hotels Stadt
Hamburg ganz ergebenſt einzuladen Der Bazar wird am Montgg und
Dienstag von 10 Uhr vormittags bis 6 Uhr nachmittags geöffnet ſein Bereits
am Sonntag den 18 November ſteht derſelbe von Zl/e bis 51/2 Uhr allen
die ſich daſür intereſſteren zur Anſicht offen

Halle g am 10 November 1906
Der Vorſtand

Fr Rentier A Ponſtedt Frl Aung Friedrich Fr Kauſmann A Hoff
meiſter Fr Kaufmann A Klopfleiſch Fr Rentier H Kurtzke rl

Aung Richter Frl Marie Sickel Fr Kaufmann Cl SchmeiſerPreise bedeutend ermüsslgt
Fr Geh Kommerzienrat E Steckner Phnyſtor Richter

Du Deaten
Direktion äustav Poller S
Aur noch wenige Jage

Tschin Mans
heilige

Chungusen
Echte Chineſen

Lotte Mende
in ihrem Original Repertvire

Din Abend in
ginem amerikan

Jingel Tangel
Gr Burlesk Pantomine der

Petroff Compagnie
und das übrige glänzende
Attraktions Programm

Auswürtige Theater
Dienstag den 13 November 1906
Altenburg Hofſth Schwabenſtreiche
Coburg Hofſtheater Herrat
Deſſau Hoſth Die berühmte Frau
Erſurt Stadtth Das Jungfernſtiſt
Leipzig Neues Theater Das Blumen

boot Altes Theater Die luſtige
Witwe Leipziger Schauſpielhaus
Maria Stuart Neues Operetten
Theater Central Theater Der
Göttergatte

Magdeburg Stadtth Bruder Luſtig

Sing Akademie
Dienstag den 13 November abends

6 m Vebung im Saale der Volka
schule

Aufführung am 24 November
Anmeldungen neuer singender Mit

glieder bei dem Königl Universitäts
Musikdirektor Hrn Professor Reubko
Bernburgerstr 30 vorm 10 11 Vrr
Verein für Aationalstenographie

Jeden Dienstag abends 9 Uhr
Restaurant Mars la tour

Gr Ulrichſtr 10
Uebung und Anterricht

a
Ktonotachrgraph Cosollsohaft

u Halle a S8

Dienstag abends s Uhr Sitzun
u Uebung im Vereinslokal Centra
Hotel TalamtſtrVerblüſfend i Aſtrologie

Wiſſenſchaftliche WVahrſagung

nach Sterudeuntung
Leſſingſtr 27 2/2 Tr

Nur noch kurze Zeit

Dankhar ſeit
veranlaßt mich gern und koſtenlos

allen Cungen u Halsleiden
den mitzuteilen wie mein Sohn
9 Lehrer durch ein einfaches
iliges und erfolgreiches

von ſeinem langwierigen J

Leiden S c oK Baumga wirtO in endet al S
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